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Liebe Ramsauerinnen, liebe Ramsauer! 

Mit dem Beginn der Sommerferien startet für viele die schönste Zeit des Jahres. Nach Monaten voller Arbeit, Schule 
und zahlreichen Verpflichtungen bietet der Sommer die Gelegenheit, zur Ruhe zu kommen, neue Kraft zu tanken 
und wertvolle Zeit mit Familie und Freunden zu verbringen. 

Unabhängig davon, ob ihr euren Urlaub in der Ferne verbringt oder die Schönheiten unserer Heimat genießt – ich 
wünsche euch viele unvergessliche Momente, sonnige Tage und vor allem gute Erholung. Oft sind es gerade die 
kleinen Augenblicke vor der eigenen Haustür, die uns zeigen, wie lebenswert unsere Gemeinde ist. 

Auch für unsere Gemeinde war und ist dieses Jahr von intensiver Arbeit geprägt. Zahlreiche Projekte wurden 
vorangetrieben, um unser Ramsau weiterzuentwickeln und für die Zukunft gut aufzustellen. Ein besonderer 
Meilenstein ist dabei der Neubau unserer Volksschule, der sich nun in der finalen Phase befindet. Es freut mich sehr, 
dass wir dieses wichtige Zukunftsprojekt bald abschließen können und unseren Kindern ab September eine 
moderne, zeitgemäße Lernumgebung zur Verfügung stehen wird. 

Ein weiteres Großprojekt konnte ebenfalls gestartet werden. So werden derzeit die Sperren-Staffelungen entlang 
des Eckartaubaches einer Sanierung bzw. Erneuerung unterzogen. 

Auch die Tätigkeit unserer Schülerlotsen ist nun beendet. In den vergangenen drei Jahren haben sie unsere 
Schulkinder zuverlässig und sicher über die B 169 begleitet. Für dieses wertvolle ehrenamtliche Engagement danke 
ich Franz-Josef, Franz, Luggi und Friedrich von Herzen. Euer Einsatz hat wesentlich zur Sicherheit unserer Kinder 
beigetragen. 

Mein herzlicher Dank gilt allen, die mit ihrem Engagement zum Gelingen dieser und vieler weiterer Projekte 
beitragen – den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde, den ausführenden Firmen, den Vereinen sowie 
allen Ehrenamtlichen, die unsere Gemeinschaft Tag für Tag bereichern. 

Für die kommende Sommerzeit wünsche ich euch und euren Familien erholsame Tage, schöne Ferien und viele 
unvergessliche gemeinsame Momente. 

Ich hoffe, wir begegnen uns bei einem der zahlreichen Feste und Veranstaltungen in unserer Gemeinde. 

Genießt die Zeit – ob auf Reisen oder zu Hause – und kehrt gesund, voller neuer Energie und mit vielen schönen 
Erinnerungen in den Alltag zurück. 

 
Euer Bürgermeister 
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STELLENAUSSCHREIBUNG 

 

Die Gemeinde Ramsau im Zillertal sucht einen 

Mitarbeiter im Gemeindedienst (m/w/d) 
 

 
Beschäftigung: 

 40 Wochenstunden (= 100 % der Vollbeschäftigung) 
 Dienstantritt nach Vereinbarung 

 
 
Aufgabenbereiche: 

 Instandhaltung, Betreuung und Pflege von gemeindeeigenen Einrichtungen und Anlagen 
 Straßenerhaltung und allgemeine Instandhaltungsarbeiten 
 Pflege und Erhaltung von Grünflächen sowie des Ortsbildes 
 Winterdienst und saisonale Bereitschaftsdienste 
 Allgemeine handwerkliche und technische Tätigkeiten im Gemeindedienst 

 

Allgemeine Erfordernisse:  
 abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung oder grundsätzlich vielseitiges handwerkliches Geschick 

 österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EU/EWR-Bürger/in 

 Führerschein B 

 einwandfreier Leumund 

 bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst (falls keine Befreiung zur Ableistung des 
Präsenz- oder Zivildienstes vorliegt) 

 entsprechende körperliche Eignung 

 Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit (Winterdienst, Notdienst) 

 Bereitschaft für selbständiges, verantwortungsbewusstes und teamorientiertes Arbeiten 

Die Anstellung und Entlohnung für diese Stelle erfolgt nach den Bestimmungen des Tiroler Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes im Entlohnungsschema II/p2 wobei die Ausbildungs- und Vordienstzeiten 
entsprechend zu berücksichtigen sind. 
Der erste Monat gilt als Probemonat. 
 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen schicken Sie bitte bis 22.07.2026 an das Gemeindeamt Ramsau im 
Zillertal, Ramsau 265, 6284 Ramsau im Zillertal oder per E-Mail an gemeinde@ramsau-zillertal.gv.at 
 
Auf § 2 des Gemeinde-Gleichbehandlungsgesetzes 2005 in Verbindung mit § 7 des Landes- 
Gleichbehandlungsgesetzes 2005 wird hingewiesen. 
 

Der Bürgermeister: 
 Friedrich Steiner  

 

 

  Gemeinde Ramsau im Zillertal 

   Telefon: +43(0)5282/3662 

   E-Mail: gemeinde@ramsau-zillertal.gv.at 

   Datum: 03.07.2026 
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Das Ambrosiusmarterl in Schwendau blüht auf 

Vor 22 Jahren errichtete der Bienenzuchtverein Hippach-Ramsau-Schwendau zu Ehren des heiligen Ambrosius, des Schutzpatrons der 
Imker, ein Marterl an der Zillertalpromenade bei der Sidanbrücke in Schwendau. Über die Jahre hinweg entwickelte sich dieser Platz 
zu einem beliebten Rastort an der Zillerpromenade für Einheimische und Gäste. 

Nachdem das Ambrosiusmarterl mittlerweile in die Jahre gekommen war, wurde es nun einer umfassenden Generalsanierung 
unterzogen. Neben den notwendigen Erhaltungsarbeiten erhielt auch die Umgebung eine attraktive Neugestaltung. 

Die Neubepflanzung rund um das Marterl wurde dankenswerterweise vom Obst- und Gartenbauverein Hippach-Ramsau-Schwendau 
unter der Führung der neuen Obfrau Monika Warmuth übernommen. Anlässlich seines 25-jährigen Jubiläums stellte sich der Verein 
dieser Aufgabe mit großem Engagement. Besonderes Augenmerk wurde dabei auf bienenfreundliche Pflanzen gelegt, die über die 
gesamte Sommersaison hinweg ein reichhaltiges Nahrungsangebot für Bienen und andere Bestäuber zukünftig bieten sollen. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen freiwilligen Helferinnen und Helfern der beiden Vereine, die diese Arbeiten in ihrer Freizeit 
ehrenamtlich durchgeführt haben. Durch ihren Einsatz konnte dieses Kleinod erhalten und zugleich ökologisch aufgewertet werden. 
Zwei Sitzbänke laden Besucherinnen und Besucher dazu ein, am Ambrosiusmarterl zu verweilen, die liebevoll gestaltete Anlage zu 
genießen und die Seele baumeln zu lassen.  

Bildtext: 
Barbara Wechselberger vom Obst- und Gartenbauverein Hippach-
Ramsau-Schwendau übernahm federführend die Planung und 
Umsetzung der Neubepflanzung. Tatkräftig unterstützt wurde sie 
dabei vom „Bautrupp“ des Bienenzuchtvereins Hippach-Ramsau-
Schwendau. 
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Anerkennung für besondere schulische Leistungen 

Die Gemeinde zeigt Wertschätzung für die engagierten Schülerinnen und Schüler: Ab dem Schuljahr 2025/26 
erhalten Lehrlinge und Schüler mit einem ausgezeichneten Notendurchschnitt von bis zu 1,9 eine finanzielle 
Unterstützung in Höhe von 100 Euro. 

Diese Förderung gilt für Abschlüsse an allgemeinbildenden sowie berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 
und soll den Einsatz und die Leistungen der jungen Menschen honorieren. 

Mit dieser Maßnahme möchte die Gemeinde nicht nur besondere schulische Erfolge würdigen, sondern auch 
Motivation und Unterstützung für die Zukunft bieten. Ein herzliches Dankeschön an alle Schüler, die mit Fleiß und 
Ausdauer ihre Ziele verfolgen! 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 


